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C ase-Management-Konzepte 
werden im Sozial- und Gesund-
heitswesen bei multidimensio-

nalen Problemlagen und komplexen 
Fallsituationen von unterschiedlichen 
Berufsgruppen umgesetzt. Nach der 
o ziellen Definition der Deutschen Gesell-
schaft für Care und Case Managment 
(DG ) bezeichnet ase Management eine 
bedarfsorientierte Steuerung („Manage-
ment“) einer Fallsituation ( ase“) zur 
Bewältigung einer personenbezogenen 
Problematik. Es erfolge innerhalb einer 
Organisation und im regionalen Versor-
gungsgefüge. Damit sei ase Management 
ein das organisierte Verfahren und das 
regionale Versorgungsgefüge verändern-
des Handlungskonzept, an dem unter-
schiedliche Professionen und Organisatio-
nen sektorenübergreifend beteiligt sein 
können (siehe  www.dgcc.de).

In verschiedenen Handlungsfeldern sind 
mit Case Management vielfältige Erwar-
tungen, aber auch Befürchtungen verbun-
den. Einerseits verspricht Case Manage-
ment für die Arbeit mit Menschen in 
komplexen Problemlagen die Sicherstel-
lung von abgestimmten, passgenauen 
professionellen sektoren- und einrich-
tungsübergreifenden und damit effekti-
ven Unterstützungsleistungen. Anderer-
seits wird häufig befürchtet, dass 
Case-Management-Konzepte eher tech-
nokratisch betrachtet als reine Fallsteue-
rungsinstrumente primär mit dem Ziel der 
Kostenreduktion eingesetzt werden. Hier 
ist eine Klärung erforderlich, was die 
Profession und Disziplin der Sozialen 
Arbeit unter Case Management versteht. 
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Diese FORUM-Ausgabe beschäftigt sich 
daher explizit mit dem sozialarbeiteri-
schen ase Management. Ein Begriffspaar 
das vielleicht für viele Fachkräfte der 
Sozialen Arbeit wie eine Provokation 
klingt, da Case Management eindeutig ein 
originäres Handlungskonzept der Sozialen 
Arbeit ist, aber schon seit längerem auch 
von weiteren Berufsgruppen genutzt wird. 
Die Beiträge widmen sich grundlegenden 
Aspekten und beleuchten die Umsetzung 
von Case-Management-Konzepten in 
verschiedenen Handlungsfeldern der 
gesundheitsbezogenen Sozialen Arbeit. 

Der diesjährige DVSG-Bundeskongress am 
10. und 11. Oktober 2024 in Erfurt zum 
Thema „Lebenswelt und Transformation: 
Wie sich Teilhabe verändert“ wirft seine 
Schatten voraus. Die Programmentwick-
lung wird in den nächsten Wochen abge-
schlossen sein und die organisatorischen 
Vorbereitungen werden langsam intensi-
ver. Seit Anfang Dezember können sich 
Interessierte für die begleitende Fach-
ausstellung anmelden. Aktuelle Informa-
tionen zum Kongress finden Sie unter 

 www.dvsg-bundeskongress.de. 
Kommen Sie nach Erfurt! 
Wir freuen uns auf Sie!

Zu Beginn des Jahres wünsche ich Ihnen 
– auch im Namen des Gesamtvorstandes 
und aller Redaktionsmitglieder – ein 
glückliches, zufriedenes und entspanntes 
2024. Vor allem bleibt mit Blick auf die 
vielfältigen Krisen in der Welt zu hoffen, 
dass wir wieder friedvolleren Zeiten 
entgegen sehen dürfen. 

Ihr




